
 

CHRISTBAUMSPENDE 

Der Christbaum vor dem        

Gemeindeamt wurde von der 

Familie Prandstätter aus         

Loibersdorf gespendet.  Vielen 

Dank! 

KINDERKRIPPENFEIER 

Am Samstag, 24.12.2022 findet  

die Kinderkrippenfeier im   

Turnsaal der Volksschule statt. 

Beginn: 16:00 Uhr 

Fachausschuss Unterweitersdorf 

 FRIEDENSLICHT 

Von 19. bis 23. Dezember wird 

die Feuerwehrjugend das Frie-

denslicht an alle Haushalte ver-

teilen. Die Spenden werden für 

die Feuerwehrjugend verwendet. 

Die Folge 13 - Das war das Gasthaus Peraus - zur Ortsgeschichte Unterweitersdorf finden Sie im        

Mittelteil der Ausgabe, ebenso den Veranstaltungskalender für das Jahr 2023.  

Der Weihnachtsmarkt war ein voller Erfolg. 

Wir wünschen ein  

Frohes Weihnachtsfest und einen  

guten Rutsch ins Jahr 2023 ! 

Die Gemeindevertretung und die Bediensteten 
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AUS DER GEMEINDECHRONIK 

Runde Geburtstage: 

Unsere jüngsten Gemeindebürger: 

Hackl  Lea Peichl Fabio      Pichler Mia 

Abrandtner Theresia 

zum 80. Lebensjahr 

Schaffelhofer Ilse 

zum 80. Lebensjahr 

Kammerer Herta 

zum 80. Lebensjahr 

Höflinger Johanna 

zum 90. Lebensjahr 

Zinganell Margaretha 

zum 85. Lebensjahr 

Weitere Glückwünsche: 

Puttinger Hubert  

zum 75. Lebensjahr 

- - - -  - - - - - - - 

Traxler Annemarie zum 

80. Lebensjahr 

- - - - - - - - - - - - 

Riedl Renate  

zum 80. Lebensjahr 

Hofstadler Leopoldine 

zum 97. Lebensjahr 

Gstöttenmayr-Ortiz 

Rafael 

Ganhör Rosina 

zum 85. Lebensjahr 
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AUS DER GEMEINDECHRONIK 

Todesfälle: 

Eheschließungen: 

Mitter Reinhard & 

Bajer Alexandra 

Lamplmair Manfred & 

Deuschl Hannelore 

Scherer Stefan & 

Müller Theresa 

Glanzegg Hubert &  

Brammer Barbara 

Goldene Hochzeit: 

Puttinger Hubert & 

Aloisia 

Barnreiter Zäzilia 

im 94. Lebensjahr 

EHRUNGEN DER GEMEINDE 

Verdienste gehören gewürdigt! 

Im Rahmen einer Festsitzung des Gemeindera-

tes wurden am 25. Oktober 2022 Personen, die 

sich um das Gemeinde– und Vereinsleben ver-

dient gemacht haben, geehrt.  

„Altbürgermeister“ Wurm Wilhelm wurde für seine 

Leistungen und Verdienste für die Gemeinde Unter-

weitersdorf zum Ehrenbürger ernannt.             

Wurm Wilhelm war von 28.10.1997 bis 19.11.2007 

Vizebürgermeister und von 19.11.2007 bis 

26.06.2020 Bürgermeister der Gemeinde Unterwei-

tersdorf und auch ehrenamtlich in zahlreichen Ver-

einen tätig. 

Bgm. Matzinger Hannes und Vzbgm. Wöckinger 

Renè  überreichten den Ehrenring und die Urkunde 

zum Ehrenbürger. 
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Liebe Unterweitersdorferinnen 

und liebe Unterweitersdorfer,  

wie schnell ein Jahr vergeht und 

Weihnachten steht vor der Tür!  

Seit gut einem Jahr bin ich Bür-

germeister. Es erfüllt mich mit 

Freude bei der Gestaltung unse-

rer Gemeinde dabei zu sein. 

Herzlichen Dank möchte ich an 

dieser Stelle allen Mitarbeitern 

am Gemeindeamt, im Kindergar-

ten, am Bauhof und im ASZ aus-

sprechen. Die Arbeit wird höchst 

professionell erledigt, die Zusam-

menarbeit klappt ausgezeichnet.  

 

Dank gilt auch den Kollegen im 

Gemeinderat. Die politische Situ-

ation in unserer Gemeinde hat 

sich bekanntlich bei der letzten 

Wahl geändert. Alle Beteiligten 

haben jedoch ein gemeinsames 

Ziel: Arbeiten für unser Unterwei-

tersdorf! 

Teuerung 

Die Teuerung in allen Bereichen 

des Lebens trifft die ganze Ge-

sellschaft, ganz besonders je-

doch die Menschen mit geringem 

Einkommen! Seitens des Landes 

gibt es Unterstützung: OÖ. Ener-

giekostenzuschuss, Erhöhung 

des Heizkostenzuschusses, Pa-

ket für Pendler, Sozialmarkt-

Paket und Ausweitung der 

Wohnbeihilfe. Zudem werden 

ALLE Sozial- und Unterstüt-

zungsleistungen um 7,8% er-

höht. Auch der Bund unterstützt 

teils durch einmalige Zahlungen, 

teils durch strukturelle Erhöhun-

gen: € 180,00 zusätzliche Kin-

derbeihilfe, € 300,00 Teuerungs-

ausgleich, € 500,00 Klimabonus,       

€ 150,00 Energiekostenaus-

gleich, um nur einige aufzuzäh-

len. Leider kann nicht die gesam-

te Teuerung vom Staat ausgegli-

chen werden.  

Auch wir als Gemeinde müssen 

bei den Gebühren Erhöhungen 

vornehmen. Beim Abwasser und 

beim Abfall wird die Erhöhung 

deutlich unter der allgemeinen 

Teuerung liegen. Bei der Was-

serversorgung ist jedoch schon 

derzeit der Ausgleich zwischen 

Einnahmen und Ausgaben kaum 

zu schaffen. Hier wird die Ge-

bührenanpassung etwas höher 

ausfallen.  

In Summe werden die Anpassun-

gen unterhalb der Inflationsrate 

liegen. Die budgetären Vorgaben 

sind klar und als Gemeinde müs-

sen wir uns daranhalten: Kanal, 

Wasser und Abfall sind kosten-

deckend zu führen. 

 

Flüchtlinge 

Die Situation der Flüchtlinge in 

Österreich und Europa ist kata-

strophal! Ungeachtet dessen, 

dass bei weitem nicht alle bei 

uns bleiben können und Asyl be-

kommen, ist es unsere Pflicht sie 

menschenwürdig unterzubringen! 

Es kann nicht sein, dass in ei-

nem der reichsten Länder der 

Erde Menschen im Winter in Zel-

ten ihr Dasein fristen müssen. Zu 

Weihnachten hat die Herbergsu-

che Tradition – bei uns anschei-

nend nicht mehr.  

Derzeit gibt es in unserer Ge-

meinde keine Flüchtlinge. Ein 

Objekt steht zur Verfügung. Ich 

habe es daher als Bürgermeister 

- und vor allem als Mensch - der 

zuständigen Behörde gemeldet. 

Ich hoffe, dass bis Weihnachten 

eine oder zwei Familien Unter-

kunft bei uns finden! 

 

Ortsplatz 

Wie bereits mehrfach berichtet, 

konnte mit allen Beteiligten – Ge-

meinde, Landesstraßenverwal-

tung, Straßenmeisterei, Grundei-

gentümer und Anrainer – eine 

gute Lösung bezüglich der Situ-

ierung der Bushaltestellen gefun-

den werden. Die Gestaltung des 

Parkplatzes ist nun die nächste 

Aufgabe. Aufgrund des fortge-

schrittenen Jahres konnten die 

Arbeiten heuer nicht mehr durch-

geführt werden. Es gibt jedoch 

die Zusage der Straßenmeisterei 

Pregarten für die Umsetzung im  

Frühjahr 2023! 

 

Adventmarkt 

Endlich konnte wieder der Ad-

ventmarkt durchgeführt werden! 

Nachdem er 2020 und 2021 be-

kanntlich der Corona Pandemie 

zum Opfer gefallen ist, besuch-

ten viele UnterweitersdorferInnen 

und Auswärtige den Markt.   

Dank an alle Vereine, die durch 

ihr Mitwirken den heurigen Ad-

ventmarkt wieder zu einem stim-

mungsvollen Fest machten. 

 

Meine Sprechtage im  

Gemeindeamt: 

Montag:   10:00-12:00 Uhr 

Donnerstag:  16:00-18:00 Uhr 

Sowie gesondert nach               

Vereinbarung. 

Sie erreichen mich telefonisch unter: 

Mobil:  0677/619 63 903 

Tel.:  07235/63014-14 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

gemeinde@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

buergermeister@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

www.unterweitersdorf.at 
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Umbau Kreisverkehr S10/B124/

B125 

Am 7. November wurde seitens 

des Landes OÖ. und der Asfinag 

der Umbau des derzeitigen 

Kreisverkehrs in eine 6-spurige 

ampelgeregelte Kreuzung vorge-

stellt.  

Ob dieser Umbau mittel- und 

langfristig die beste Lösung ist, 

darf bezweifelt werden. Ge-

schichtlich hat die Abfahrt Unter-

weitersdorf bereits einiges zu 

bieten: Der erste Unfall nach Er-

öffnung der A7 Ende der 1970er 

Jahren hat nur wenige Stunden 

auf sich warten lassen.  

Daraufhin erfolgte der Umbau 

der damaligen S-Kurve. In den 

späten 1990er und Anfang der 

2000er Jahren war es kaum 

mehr möglich die Straße von Ra-

dingdorf ins Betriebsbaugebiet 

zu queren.  

Es folgte der Bau einer Ampel-

kreuzung mit Stau weit auf die 

A7 bzw. nach Pregarten zurück. 

2015 wurde die S10 mit dem jet-

zigen Kreisverkehr eröffnet und 

seitdem gibt es auch wieder den 

Stau am Morgen aus Pregarten 

und am Abend auf der S10 bzw. 

auf der A7.  

In diversen Aussendungen wird 

die „Schuld“ an dem Stau dem 

Betriebsbaugebiet Unterweiters-

dorf/Wartberg gegeben. 

Seit der Eröffnung der S10 im 

Jahr 2015 sind keine wesentli-

chen Betriebe bzw. kaum Ar-

beitsplätze hinzu gekommen. Die 

jetzige Abfahrt ist ganz einfach 

eine Fehlplanung! Und es ist zu 

bezweifeln, ob es mit dem vorge-

stellten Umbau besser wird. 

 

An dieser Stelle möchte ich allen 

UnterweitersdorferInnen eine ge-

segnete, erholsame Weihnachts-

zeit wünschen. Freude und Frie-

den in der Familie und mit Freun-

den.  

Und natürlich wünsche ich auch 

ein gutes neues Jahr 2023. 

 

Euer Bürgermeister  

Hannes Matzinger 

50.000,00 Euro für Familien 

in schwierigen Lebensla-

gen! 

Mit viel Humor führten am 

11.11.2022 das bayrische Ka-

barettduo Eva Petzenhauser 

und Stefan Wählt durch ihr 

Programm „Montag Ruhetag“. 

Auch finanziell war es für den 

Verein „Chancengerechtigkeit“ 

ein großer Erfolg. Gesamt ka-

men an diesem Abend               

€ 6.000,00 an Spenden zusam-

men.  

Grund genug sich bei den lang-

jährigen Sponsoren zu bedan-

ken und sie auf die Bühne zu 

holen. Organisator und Altbür-

germeister Wurm Wilhelm be-

dankte sich bei allen die durch 

Sponsoring, Kartenkauf, Spen-

den und Mitarbeit dazu beigetra-

gen haben, den Familien konkret 

zu helfen. Über all die Jahre ka-

men bereits über                         

€ 50.000,00 zusammen. 

 

 

Der Reinerlös des Kabaretts 

kommt auch dieses mal wieder 

dem Verein Chancengerechtig-

keit zu Gute. Dieser organisiert 

unter anderem begleitete Famili-

enwochenenden für Familien in 

schwierigen Lebenssituationen 

im Mühl-fun-viertel in Klaffer/

Hochficht. 

 

 

Wenn auch Sie eine Familie in 

Not oder einer schwierigen Le-

benssituation kennen, die drin-

gend eine Auszeit vom Alltag 

und eine Art „Erste Hilfe“ benö-

tigt, wenden Sie sich an den 

Verein Chancengerechtigkeit 

unter:                                                    

info@chancengerechtigkeit.at. 

  

Foto : Mühl-fun-viertel Kinderfreundefunktionäre mit Sponsoren 

www.chancengerechtigkeit.at. 

SPENDEN FÜR FAMILIEN   
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Am 12.12.2022 fand die letzte 

öffentliche Gemeinderatssitzung 

statt. 

Alle Beschlüsse (die Sitzung war 

nach Redaktionsschluss) finden 

Sie auf unserer Homepage. 

 

Haushaltsvoranschlag 2023 

Ein wesentlicher Punkt war das 

Budget 2023. Unter dem Aspekt 

der Teuerungen (~10%) und der 

schlechten Wirtschaftsdaten 

konnte ein doch sehr umfangrei-

ches Werk dem Gemeinderat 

vorgelegt werden. Trotz dieser 

schlechten Vorzeichen sind in 

den nächsten Jahren viele Pro-

jekte geplant - insgesamt Inves-

titionen von ca.  3,113 Mio. Eu-

ro – dafür müssen Eigenmittel in 

der Höhe von 1,218 Mio. Euro 

(ohne neue Schulden) aufge-

bracht werden - eine ambitionier-

te Vorgabe!  

Leider müssen auch die Gebüh-

ren für Wasser, Kanal und Müll 

angehoben werden - diese Be-

reiche müssen kostendeckend 

geführt werden. Bei diesen Ein-

richtungen wirken sich die höhe-

ren Personal– u. Energiekosten 

sowie die Zinsen erheblich aus. 

Die Darlehensentwicklung zeigt 

mit einem voraussichtlichen 

Stand zum Jahresende von        

€ 3,556.400,00 einen wesentli-

chen Rückgang durch Tilgungen 

und vor allem keine neuen 

Schulden. 

Die Zinsen betragen € 99.600,00 

um ca. € 70.000,00 mehr als 

2022. 

Die Rücklagen betragen voraus-

sichtlich € 581.700,00 zum 

31.12.2023. Wichtig ist dabei, 

dass für die zukünftigen Projekte 

angespart wird - nur mit den not-

wendigen Eigenmittel können 

diese auch realisiert werden. 

 

Bauhof - Fahrzeuge und          

Geräte 

Bereits im September wurde der 

Ankauf eines neuen Traktors mit 

Geräten (Frontlader, Schnee-

pflug, Hecklade) beschlossen - 

nunmehr wurde der entsprechen-

de Auftrag an die Fa. Hochrather 

erteilt. Ebenfalls getauscht wurde 

der Pritschenwagen.  

Insgesamt kostet der Tausch der 

mehr als 10 Jahre alten Pritsche 

bzw. des 20 Jahre alten Traktors 

mit Geräten ca. € 213.000,00. 

Flächenwidmungsplan 

Die Errichtung von Photovoltaik-

anlagen auf „Freiflächen“ ist auf 

Grund der Entwicklung der 

„Energiekosten“ ein großes The-

ma.  

Der Energiebezirk Freistadt erar-

beitet daher eine 

„Freiflächenstrategie“ - damit soll 

eine objektive Basis für die Än-

derung der Flächenwidmungs-

pläne im Bezirk geschaffen wer-

den.  

Auch bei uns gibt es einige  An-

träge auf Umwidmung von grö-

ßeren Flächen. Voraussichtlich 

liegt das Konzept Mitte 2023 vor. 

Lehrling für Bauhof 

Der Gemeindevorstand hat am 

01.12.2022 die Ausschreibung der 

Lehrstelle „Straßenerhaltungs-

fachmann/frau“ ab September 2023 

beschlossen. 

Bewerbungen können bis 31.03.2023 

beim Gemeindeamt abgegeben wer-

den. 

Alle Details zur Auschreibung finden 

Sie auf unserer Homepage: 

www.unterweitersdorf.at 

Bezeichnung 2023 2024 2025 2026 2027 Summe 

FF-Fahrzeuge 147.500,00 79.000,00 0,00 0,00 0,00 226.500,00 

Straßenbauprogramm 100.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00 100.000,00 500.000,00 

Ortsentwicklung (Busbuchten, Parkplatz…) 80.000,00 80.000,00 0,00 0,00 0,00 160.000,00 

Bauhof-Fahrzeuge+Geräte 179.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 179.000,00 

Volksschule - Sanierung 100.000,00 100.000,00 100.000,00 0,00 0,00 300.000,00 

Blackout-Vorsorge 73.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 73.000,00 

Loibersdorf-Teich 20.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 20.000,00 

Radständer+Überdachungen 30.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 30.000,00 

Sportplatz Multicourt + Fitnessgeräte 10.000,00 130.000,00 85.000,00 0,00 0,00 225.000,00 

Kindergarten/Krabbelstube + Sanierungen 0,00 500.000,00 400.000,00 0,00 0,00 900.000,00 

Sportplatz Tribüne + WC-Anlage 0,00 0,00 150.000,00 150.000,00 0,00 300.000,00 

Gebäudesanierungen 0,00 0,00 50.000,00 150.000,00 0,00 200.000,00 

Summe Ausgaben 739.500,00 989.000,00 885.000,00 400.000,00 100.000,00 3.113.500,00 

       

Summe Eigenmittelbedarf 286.790,00 392.200,00 337.800,00 182.000,00 20.000,00 1.218.790,00 

Geplante Projekte von 2023 - 2027 (Kosten sind zum Teil grob geschätzt) 
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AUS DER GEMEINDE 

Gerüstet für digitales Lernen! 

Die Volksschule Unterweitersdorf freute sich 

über eine Lieferung von 20 Computer für die 

Verwendung in den Klassen. 

GR Gerald Engleitner und Schulausschussob-

mann Renè Wöckinger organisierten kostengüns-

tig die neuen Computer. Gemeinsam mit Bgm. 

Matzinger Hannes wurden die Computer an die 

Schulleitung Frau Novak Manuela übergeben.  

 Corona - Impfbus in Unterweitersdorf! 

Am 27.10.2022 machte der Impfbus des Landes 

OÖ halt in Unterweitersdorf. 66 Personen  nutzten 

die Gelegenheit und ließen sich impfen. 

Die Impfung ist nach wie vor ein sehr wirksames 

Mittel, wenn es darum geht, schwere Verläufe oder 

gar einen Aufenthalt im Spital zu verhindern. 

Schon die Erstimpfung mildert eine Erkrankung ab 

und mit den Auffrischungen erhöhen wir die Chan-

cen auf eine komplette Abwehr oder eine Infektion 

ohne nennenswerte Symptome.  

Weitere Impftermine unter:  

www.ooe-impft.at 

Freie Wohnungen in  

Unterweitersdorf! 

Wohnanlage Nähe Sportplatz 

Wohnung im 2. OG 

91,51 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 950,42 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Wohnung im 2. OG 

76,81 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 815,81 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Wohnung im 2.OG 

76,95 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 814,45 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Wohnung im 2.OG 

88,97 m², KFZ Abstellplatz 

Miete: € 932,68 inkl. Betriebsk. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Nähere Auskünfte 

beim Gemeindeamt! 

07235/63014 
brigitte.falkner@unterweitersdorf.ooe.gv.at 

Wohnschirm - gemeinsam gegen Delogierung und Woh-

nungsverlust 

Mietrückstände führen im schlimmsten Fall zu Delogierung 

und dem Verlust der eigenen Wohnung. Wohnungs- und Ob-

dachlosigkeit können die Folge sein.  

Um Delogierungen zu verhindern und Menschen in ganz Österreich 

den Verbleib in der eigenen Wohnung zu ermöglichen, hat das So-

zialministerium das Programm Wohnschirm (www.wohnschirm.at) 

gestartet. Konkret werden Mietrückstände übernommen bzw. der 

Umzug in eine leistbare Wohnung finanziell unterstützt. Regionale 

Beratungseinrichtungen in allen Bundesländern stellen den nieder-

schwelligen Zugang flächendeckend in ganz Österreich sicher. Seit 

dem Start des Programms im März konnte bereits mehr als tau-

send Haushalten österreichweit geholfen werden. Das sind mehr 

als 2.400 Personen, davon 911 Kinder, deren Zuhause gesichert 

wurde.  

• Welche Voraussetzungen müssen für eine Unterstützungs-

leistung erfüllt sein?  

 - Hauptwohnsitzmeldung in Österreich 

 - Mietschulden, die nicht selbst beglichen werden können         

und die seit 1. März 2020 entstanden sind     

Die für die jeweilige Region zuständige Beratungsstelle und 

weitere Informationen sind online auf www.wohnschirm.at ab-

rufbar.     
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WICHTIGE TERMINE 

Restmüllabfuhr  

(mit Banderole) 

Die letzte Restmüllentleerung im 

Jahr  ist am  Montag, 19.12. 

Termine 2023: 

 Montag 30.01.2023 

 Montag 13.03.2023 

 Montag 24.04.2023 

 Montag 05.06.2023 

 Montag 17.07.2023 

 Montag 28.08.2023 

 Montag 09.10.2023 

 Montag 20.11.2023  

Banderolen sind am Gemeinde-

amt erhältlich! Preis: € 12,00  

ASZ Öffnungszeiten 

über Weihnachten/Neujahr  

Freitag, 23.12.2022 

  offen von 13-17 Uhr 

Samstag, 24.12.2022 

  geschlossen  

Freitag, 30.12.2022 

  offen von 13-17 Uhr 

Samstag, 31.12.2022 

  offen von 9-12 Uhr 

Dienstag, 03.01.2023 

  offen 16-18 Uhr 

Freitag, 06.01.2023 

  geschlossen 

Samstag, 07.01.2023 

  offen 9-12 Uhr 

Entleerung Biotonnen 

Wie gewohnt werden die Bioton-

nen auch im Jahr 2023 immer an 

einem DIENSTAG entleert. An 

Feiertagen die Tonne am Mitt-

woch bereitstellen. Die letzte 

Entleerung im Jahr 2022 ist am 

Dienstag, 27.12. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Bauberatungstermine 

Mittwoch, 18.01.2023, 9:00 Uhr 

 

Bitte reichen Sie Ihre Bauunter-

lagen 14 Tage vor dem Termin 

beim Gemeindeamt ein. 

STROMPREIS - FÖRDERUNG 

INFOS…... 

Fahrplanwechsel ab 

11.12.2022  

Jetzt informieren unter  

www.ooevv.at  

 

AK € 100,00 Schulbonus 

Wenn mindestens ein Elternteil 

Mitglied der Arbeiterkammer 

Oberösterreich ist.  

Infos unter: 

ooe.arbeiterkammer.at/schulbonus 

OÖ. Familienkarte 

Die Familienkarte ist eine kosten-

lose Vorteilskarte die Familien 

bis zu 50 % Preisnachlässe bei 

1.700 Partnerbetrieben bringt. 

www.familienkarte.at 

Die Strompreisbremse tritt 

in Kraft! 

Die „Strompreisbremse“ hat 

zum Ziel, die Stromrechnung 

der Haushalte zu einem gewis-

sen Teil zu subventionieren. 

Gelten wird sie ab 1. Dezember 

2022 bis 30. Juni 2024. Der 

Strompreis wird durch einen 

Stromkostenzuschuss für einen 

Stromgrundverbrauch von 2.900 

kWh ( entspricht ca. 80 % des 

durchschnittlichen Stromver-

brauchs österreichischer Haus-

halte) mit zehn Cent pro kWh 

netto verrechnet und automa-

tisch abgezogen. Der darüber-

hinausgehende Verbrauch wird 

marktüblich abgerechnet. 

Haushalte, in denen mehr als 

drei Personen leben, können auf 

Antrag ein zusätzliches Kontin-

gent beantragen, um mehr als 

2.900 kWh gefördert zu bekom-

men. Wie und wo das Zusatz-

kontingent beantragt werden 

kann ist bis dato noch nicht gere-

gelt. 

Für die „Strompreisbremse“ 

muss kein Antrag gestellt wer-

den, die Unterstützung wird di-

rekt auf der Stromrechnung gut-

geschrieben, und zwar bereits 

auf die monatlichen Teilzah-

lungsrechnungen. 

Gibt es mehrere Stromzähler im 

Haushalt so ist nur der Zähler 

bzw. Zählpunkt mit einem Last-

profil H0, HA oder HF zulässig. 

Dies ist meist der Hauptzähler. 

Somit sind z.B. für Warmwasser-

boiler oder Stromheizungen, wel-

che mit einem separaten Zähler 

gemessen werden, nicht an-

spruchsberechtigt. 

Auch für Nebenwohnsitze gilt 

diese Unterstützung. Vorausset-

zung ist nur ein eigener Stromlie-

fervertrag für einen Zählpunkt. 

www.arbeiterkammer.at/

strompreisbremse 

https://www.ooevv.at/?seite=fahrplanwechsel-22-23&sprache=DE
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BEZIRKSABFALLVERBAND 

Gelbe Sack Sammlung 2023 

- keine Änderung im Bezirk 

Freistadt 

Laut Medienberichten soll die 

Sammlung im Gelben Sack  

österreichweit vereinheitlicht 

werden.  

Aus privatwirtschaftlichen Grün-

den können dann auch Metall-

verpackungen im Gelben Sack 

mitgesammelt werden. 

Der Bezirksabfallverband  in 

Freistadt weist darauf hin, dass 

diese Art der Sammlung für uns 

ein Rückschritt wäre und neben 

wirtschaftlichen Nachteilen auch 

erhebliche Gefahren (z.B. bei 

Spraydosen) mit sich bringt.  

Werden die Verpackungen ge-

trennt im ASZ abgegeben, erhält 

der BAV bzw. in weiterer Folge 

die Gemeinde Erlöse. Die Abfall-

gebühren können somit niedrig 

gehalten werden.  

Entsorgt man alle Verpackungen 

im Gelben Sack, wandert der 

Erlös an jene Firma, welche die 

Sortierung derselben übernimmt!  

Es wird im Bezirk Freistadt 

daher zu keiner Änderung der 

Sammlung kommen. 

VOLKSSCHULE 

 BAUMFEST 

Am 25. Oktober 2022 wurde 

vor unserer Volksschule ein 

Jubiläumsbaum gepflanzt. 

Der Elternverein sponserte 

den Baum aus Anlass des 50

-jährigen Bestehens der 

Volksschule Unterweiters-

dorf.  

Die Wahl fiel auf eine Rotbu-

che - ein heimischer Laub-

baum, der wie kein anderer für 

eine Schule passt. Warum? Frau Putz Martina vom Elternverein, Organisato-

rin des Baumes, erklärte, dass die Rotbuche für Wissen und Weisheit steht. 

Außerdem ist dieser Baum sehr sozial - er schließt Freundschaften mit ande-

ren Bäumen und nährt andere Bäume in Notzeiten. Größere Bäume schüt-

zen im Buchenwald die jüngeren Bäume.  

Mit Liedern und Gedichten zum Herbst und le-

ckeren Herbstkeksen feierten die Schülerinnen 

und Schüler „ihren“ neuen Baum. 

Termin vormerken!! 

Für eine gesunde Entwicklung 

sollen die Kinder möglichst 

viel Zeit im Wald, in der freien 

Natur verbringen – das ist be-

kannt.  

In Zeiten von Handy, Tablet & Co 

verbringen unsere Kinder aller-

dings immer mehr Zeit vor dem 

Bildschirm. Aus diesem Grund 

organisiert der Elternverein einen 

Vortrag zum Thema  

Hilfe, mein Kind bekommt das 

erste Handy! 

Die Digitalisierung hat längst Ein-

zug in unser alltägliches Leben  

gehalten. Handy & Co sind kaum 

mehr weg zu denken. Ab wann 

sollen wir unseren Kindern diese 

Welt öffnen? Wann ist es bereit 

für das erste Handy?   

Dieses und noch vieles mehr 

werden mit vielen praktischen 

Tipps besprochen und zwar am 

Donnerstag, 9. März 2023, 

19:00 Uhr Gemeindesaal 

 

Referentin: Andrea Wurz, B.Sc.  

. 
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HORT 

Der Hort Unterweitersdorf 

im Wandel 

Das neue Hortjahr bringt viele 

Veränderungen mit sich! Der 

Hort Unterweitersdorf startet 

mit einem neu zusammenge-

setzten Team ins Schuljahr 

2022/2023. Neues Team        

bedeutet neue Strukturen! 

Im Herbst stand daher das ge-

genseitige Kennenlernen im 

Zentrum der pädagogischen Ar-

beit. Damit die Kinder sich im 

Hort wohlfühlen, ist die Zugehö-

rigkeit zu einer Gruppe von 

enormer Bedeutung.  

Im Hort wurden daher erstmalig 

die beiden Gruppen benannt. 

Die Ideen zur Gruppenbenen-

nung stammen von den Kindern. 

Im Rahmen einer demokrati-

schen Abstimmung einigten sich 

beide Gruppen rasch auf ihre 

jeweilige Gruppenbezeichnung.  

Die untere Gruppe wurde somit 

zur Drachengruppe, die obere 

Gruppe zur Gruppe der Lemmin-

ge. Die Identifikation mit der 

Gruppe ist ein wichtiger Aspekt, 

damit ein soziales Miteinander 

gelingt. Die Kinder vertreten 

Werte und Normen, die für alle 

Gruppenmitglieder wichtig sind. 

Regeln wurden gemeinsam mit 

den Kindern zum Schulstart auf-

gestellt und deren Einhaltung 

wird vom Hortteam eingefordert.  

Die Kinder sehen sich nun als 

Einheit. Solidarisches Handeln 

gegenüber anderen 

wird im Alltag sichtbar. 

Außerdem trägt das 

Gefühl der Zugehörig-

keit zum Wohlbefinden 

der Kinder bei! 

Grundsätzlich wird im 

Hort ein geschlossenes 

Gruppensystem gelebt. 

Jedes Kind ist einer 

Gruppe und einem Be-

treuungsteam zugeord-

net. Wir achten aber darauf, 

dass der Kontakt zur anderen 

Gruppe aufrecht erhalten bleibt.  

So findet regelmäßig auch ein 

gruppenübergreifendes Arbeiten 

statt. Die gemeinsame Bewe-

gungszeit am Nachmittag wird 

zum Horthighlight vieler Kinder!  

Wir sind die Drachen, wir sind 

die Lemminge – und gemein-

sam sind wir der Hort Unter-

weitersdorf! 

KINDERGARTEN 

In den letzten Wochen ist im 

Kindergarten sehr viel los ge-

wesen. Ein spannender Höhe-

punkt war das Martinsfest, 

dass erstmals wieder in 

abendlicher Stimmung ge-

meinsam mit dem Pastoralas-

sistenten Benjamin Hainbuch-

ner und den Familien gefeiert 

wurde. 

Klänge der Gitarre und verschie-

dener Orff-Instrumente, wie bei-

spielsweise des Glockenspiels 

faszinieren Kinder immer wieder 

und lassen deren Augen strah-

len. Bei besinnlichen Melodien 

kommen die Kinder besonders 

zur Ruhe. Wird die Melodie 

schwungvoller tanzen sie gerne 

zur Musik.  Sehr viel Spaß hat-

ten die Kinder, als sie selbst 

ausprobieren durften, die Gitarre 

zu halten und darauf zu spielen. 

Musikalische Früherziehung ist 

ein wesentlicher Faktor der kind-

lichen Entwicklung. Die Kinder 

bekommen ein Gefühl für Rhyth-

mus und Melodie. Beim gemein-

samen Singen werden sowohl 

die kognitiven als auch die 

sprachlichen Fähigkeiten ge-

stärkt.  

Nicht nur die Kinder sind wiss-

begierig und neugierig. Auch 

das Personal bildet sich stetig 

weiter, um eure Kinder am aktu-

ellen Wissenstand zu begleiten.  

In diesem Jahr bildete sich das 

Team im Bereich Erste-Hilfe 

weiter, um im Ernstfall rasch und 

kompetent zu agieren. 

Frohe Weihnachten wünscht 

das Kindergarten-Team! 
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ELTERN– KIND-ZENTRUM 

Dieses EKiZ Jahr neigt sich 

schön langsam dem Ende zu. 

Unsere Programmplanung für 

das Frühlingsprogramm ist 

fast abgeschlossen und soviel 

sei schon jetzt verraten: Es 

erwartet euch ein abwechs-

lungsreiches und spannendes 

Kursprogramm.  

Ab Dezember findet ihr unser 

Programm online unter 

www.kinderfreunde.cc/ekiz-yoyo   

Natürlich halten wir euch auf 

dem Laufenden, wann das neue 

Programm online geht und die 

Anmeldungen starten können.  

An dieser Stelle möchten wir uns 

auch gleich bedanken bei allen, 

die unser heuriges EKiZ Jahr 

bereichert haben. Dazu zählen 

unsere Referent*innen genauso, 

wie die Teilnehmer*innen an un-

seren Kursen. Es ist so schön zu 

sehen, wie sich Kurse entwi-

ckeln, wie an einzelnen Projek-

ten gefeilt wird, wie mit Engage-

ment und Mithilfe der Teilneh-

mer Kurse entstehen und starten 

können.  

Ein Eltern-Kind-Zentrum zu lei-

ten ohne Mitarbeiter und enga-

gierten Eltern aus der Gemeinde 

ist nicht dasselbe – DANKE fürs 

Mitgestalten und Ideen einbrin-

gen.   

In diesem Sinne wünschen wir 

euch eine wunderschöne und 

besinnliche Weihnachtszeit!  

 

Karin & Alex 

Das Musiksternchen ist gelandet 

         Spielgruppenalltag 

AUS DEN VEREINEN 

Die ERLE stellt sich vor! 

 

Die ERLE - Verein zur Erfor-

schung und Förderung der 

Bildungskultur, Persönlich-

keitsentwicklung und Gesund-

heitspflege mit generationen-

übergreifender Nachhaltigkeit 

- wurde im Jahr 2021 von Ka-

rin Denkmaier mit ihrem Team 

mit Sitz in Unterweitersdorf 

gegründet.  

Wir freuen uns sehr, dass wir 

seit Herbst 2022 in Gauschitz-

berg in der Gemeinde Unterwei-

tersdorf unseren neuen Standort 

für unser aktuell größtes Projekt 

ERLEbnisRaum gefunden ha-

ben.  

Der ERLEbnisRaum bietet 

Raum zur Entfaltung, zum Spie-

len, Forschen und Entdecken 

und vor allem zum Begreifen für 

Kinder von derzeit 6-15 Jahren.  

Ob Handwerk, Musik, Tanz, 

Kunst, Sport, Bewegung, Acht-

samkeit, Natur, Glücksstunden, 

Umgang mit Tieren, Kochen, 

Gartenbau... uvm., die Kinder 

dürfen selbst entscheiden, in 

welchem Bereich sie Zeit ver-

bringen möchten. Freude und 

Spaß stehen dabei stets im Vor-

dergrund.  

Die Betreuung von Kindern wird 

sehr abwechslungsreich gestal-

tet. Neben diversen Ausflügen 

war die Vorbereitung auf den 

Weihnachtsmarkt in Wartberg 

und Unterweitersdorf ein umfas-

sendes Projekt.  

  

Kontakt und weitere Infos: 

Karin Denkmaier  

Tel.: 0676/4823966 

www.dieerle.at 

http://www.kinderfreunde.cc/ekiz-yoyo
http://www.dieerle.at
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MUSIKVEREIN 

Dämmerschoppen 

Am 10. September hatten wir un-

seren Dämmerschoppen. Bei Mu-

sik von uns und UWD4-5 ver-

brachten unsere Gäste einen lus-

tigen Abend. 

Neben der Musik konnten unsere 

Gäste noch Getränke wie Aperol, 

Gin-Tonic und Co genießen. Zur 

Stärkung gab es Leberkäse-    

semmerl und Aufstrichbrote. 

Musikausflug 

Am Samstag 8.10. verbrachten 

wir einen großartigen Ausflug.  

Wir besuchten das Keltendorf in 

Mitterkirchen. Nachdem wir die 

spannenden Ausgrabungen er-

klärt bekommen hatten, bestan-

den wir gemeinsam die Kelten-

matura. Dazu mussten wir unter 

anderem Brot backen, mit Pfeil 

und Bogen schießen und mit 

Steinen Feuer machen. 

Martinsumzug 

Während die Kinder stolz die La-

ternen durch den Ort trugen, 

wurden sie von uns musikalisch 

begleitet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahreshauptversammlung 

Nach den Berichten der Vorstän-

de, verbrachten wir einen gemüt-

lichen Abend im Musikheim mit 

leckerer Jause und Getränken.  

Herzliche Einladung zu  

unserem Konzert am 

30.12.2022 im  

Turnsaal der Volksschule 

Die Jagdhornbläsergruppe Gusental luden am                                  

22. Oktober zum  5 jährigen Bestandsjubiläum.  

JAGDHORBLÄSERGRUPPE  GUSENTAL 

Anschließend stärkten wir uns 

beim Ritteressen mit leckeren 

Schmankerln bevor es zu einer 

spannenden Führung auf die 

Burg Clam ging.  
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SIEDLERVEREIN 

Was gibt es Neues? 

Im Jahr  2022 wurde das Geräte-

haus in der Gusentalstraße auf-

gelassen und  alle Geräte des 

Siedlervereins im Vereinshaus in 

Radingdorf untergebracht. Ein 

„Freiwilligen-Team“ steht Montag 

bis Samstag für Geräteausgabe 

an Mitglieder zur Verfügung.  

Neu überarbeitet wurde die 

Homepage von Christian Heindl. 

www.unterweitersdorf.siedlerv

erein.at 

Am 23. April wurde von Bezirks-

gartenfachberater Franz Wörister  

ein Hoch-Baumschnittkurs am 

ein Hektar großen Areal des 

Siedlervereins durchgeführt. 20 

Personen nahmen daran teil. 

Kevin Koppensteiner aus Neu-

markt, zeigte in halsbrecheri-

scher Art, wie man Hochbäume 

mittels Baumklettern richtig 

schneidet.     

Die Vorbereitung von zwei Blu-

menwiesen mit freiwillige Helfer 

wurde in Angriff genommen und 

umgesetzt. Das säen übernahm 

Rosi Engleitner die über ein Jahr 

viel Arten von Blumensamen ge-

sammelt hatte.  

Bei den monatlichen Stammti-

schen wurde über verschiedene 

Themen so auch von einen Ex-

perten über Fotovoltaikanlagen 

informiert.  Josef Dallinger brach-

te seine Erfahrungen über Ein-

bau einer Fotovoltaikanlage und 

Umstellung von Öl auf Wärme-

pumpe ein. Beim September-

stammtisch stand Kulinarik im 

Vordergrund. Erich Rubenzer mit 

Team grillte Steckerlfische.  

Die Jahreshautversammlung 

fand beim Oktoberstammtisch 

statt. Dabei wurde Franz Kastner 

für die 25 jährige und Josef 

Dallinger für die 40 jährige Mit-

gliedschaft geehrt.    

Der Siedlerverein beteiligte sich 

auch beim heurigen Adventmarkt 

und schaute dabei unter Ob-

mann Edmund Ganhör auf ein 

erfolgreiches Jahr 2022 zurück. 

Fischereirevier Freistadt stellt sich 

neu auf !  

Nachdem  der langjährige Revierobmann 

Martin Pilgerstorfer nicht mehr kandidierte, 

war es nötig einen neuen Vorstand zu fin-

den. Bei der Neuwahl stellt sich Wilhelm 

Leitner aus Kefermarkt als Obmann zur 

Verfügung.  Es soll auch zu einer Neuaus-

richtung des Fischereirevieres mit Schwer-

punkt Jugendarbeit mit Jungfischerkursen 

kommen. 

FISCHEREIREVIER FREISTADT 

Weitere Funktionäre v.l.n.r.: Wolfgang May, Dominik Ehgartner, Christian Gartlehner, Martin Wegerbauer, 

Siegfried Pilgerstorfer, Günter Reindl, Willi Leitner, Martin Wegerbauer, Willi Wurm, Thomas Traxler,    

Christoph Neulinger, Franz Gillinger 
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GESUNDE GEMEINDE 

www.wobinichrichtig.at 

An wen soll ich mich wenden? 

Das ist bei gesundheitlichen 

Problemen nicht immer klar. 

Hausärztin oder Hausarzt? 

Facharzt? Spitalsambulanz? 

Oberösterreich bietet viele hoch-

wertige medizinische Angebote. 

Da kann es schwierig sein, die 

jeweils passende Anlaufstelle für 

sich zu finden. Die Initiative GE-

SUND WERDEN: Wo bin ich 

richtig? bietet Orientierung im 

Gesundheitssystem, denn wer 

Hilfe an der richtigen Stelle 

sucht, erspart sich oft unnötige 

Wege, Wartezeiten und möglich 

auch Kosten.  

Wichtig bleibt dennoch, gesund-

heitliche Warnsysteme ernst zu 

nehmen und rechtzeitig medizini-

sche Hilfe zu suchen sowie Vor-

sorgemaßnahmen in Anspruch 

zu nehmen.  

Machen auch Sie sich schlau 

und besuchen Sie die Seite  

www.wobinichrichtig.at. 

„Gemeinsam 

schmeckt es 

besser“….. 

unter diesem Motto laden wir 

wieder Interessierte zum gemein-

samen Mittagstisch ein: 

Mittwoch, 25.01.2023 

Jausenstation Glanzegg,12 Uhr 

Freitag, 24.02.2023  

Gasthaus Zanos, 12 Uhr 

Anmeldung bitte bei: 

Haratani Maria: 0680/1094212 

Leitner Christa: 07235/63014-19   

Die ÖGK in Gallneukirchen 

Die Österreichische Gesundheitskasse bietet 

in Gallneukirchen auch im nächsten Jahr wie-

der ein „mobiles Kundenservice“ an. 

Die mobilen KundenbetreuerInnen  beraten Sie 

gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat (außer 

August) jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr. Sollte 

einer dieser Tage ein Feiertag sein, dann entfällt 

der Beratungstag und wird nicht verschoben.  

Wo?  Im ersten Stock der öffentlichen Bücherei,    

Reichenauer Straße 1a, Gallneukirchen. 

SOZIALES 

Ordination mit Herz 

Seit 1. Oktober wird das Team 

der Ordination mit Herz, von 

Frau Dr. Martina Langthallner-

Heinzl,  in Hagenberg, durch 

Frau Christina Schindlecker, 

Dipl. Ernährungstrainerin unter-

stützt. 

- Gewichtskontrolle, Darmgesundheit  

- Sporternährung,  

- Ernährung während Schwangerschaft  

- Ernährung für Kinder,  Ernährung für Senioren  

- Vegetarische / vegane Ernährung 

Kontakt: 0650/2178100  

Termine nach telefonischer Vereinbarung  

BITTE TERMIN VORMERKEN! 

Blutspendeaktion in der 

 Volksschule Unterweitersdorf  

am Montag, 27.02.2023, 15:30-20:30 Uhr 
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VERSCHIEDENES 

Die Volkshilfe in Freistadt ver-

anstaltet jeden ersten Samstag 

im Monat ein Repair- und 

Nähcafé und ist auf der Suche 

nach weiteren Experten, die ihr 

Können und Geschick ehren-

amtlich zur Verfügung stellen.  

 

Schrauben, nähen, löten, kleben, 

reinigen oder schleifen – beim 

Repair-Cafe der Volkshilfe in 

Freistadt geht es unter dem Mot-

to „Hilfe zur Selbsthilfe“ richtig 

zur Sache. Immer mit dem Ziel 

vor Augen, Kleidungsstücke oder 

kleine Elektrogeräte wie zum 

Beispiel Lampen, Toaster, Ra-

dios oder Kaffeemaschinen län-

ger nutzbar zu machen. Dadurch 

können teure Neuanschaffungen 

vermieden und Abfall reduziert 

werden. 

Das Repair- und Nähcafé in 

Freistadt findet jeden ersten 

Samstag im Monat statt. Und 

zwar im Keller der Wohnoase 

Freistadt in der Zemannstraße 

29 (Eingang neben der Firma 

Putschögl).  

Von 13 bis 16.30 Uhr (ab Febru-

ar 2023 von 13 bis 16 Uhr) hel-

fen dort ehrenamtliche Experten 

gegen eine freiwillige Spende 

tatkräftig bei der Reparatur der 

defekten Dinge beziehungsweise 

legen selbst Hand an.  

 

Bei Interesse ist die Volkshilfe-

Mitarbeiterin Theresa Schinnerl-

Leitner unter der Telefonnummer 

0676 /8734 2272 erreichbar 

Reparatur-Initiativen und Repair-Cafés erfreu-

en sich immer größerer Beliebtheit.  

 

Repair-Cafés tragen zur Verlängerung der Le-

bensdauer von Produkten bei und reduzieren Ab-

fälle. In Zeiten extremer Kostensteigerungen er-

langt das Thema Reparieren statt Wegwerfen 

wieder mehr an Bedeutung. 

Die Gründung einer Reparaturinitiative ist von en-

gagierten Personen abhängig und anfangs oft mit 

einem gewissen Kostenaufwand (z.B. für die An-

schaffung von Werkzeug) bzw. mit einer gewis-

sen Unsicherheit verbunden.  

Der BAV Freistadt hat daher zwei Reparaturkoffer 

angeschafft. Ziel ist, die Etablierung von Repair-

Initiativen zu fördern. Die Reparaturkoffer sind mit  

diversem Werkzeug ausgestattet und können 

beim Bezirksabfallverband ausgeliehen werden. 

 

Hast du Interesse eine Reparatur-Initiative zu 

gründen? Dann melde dich beim Bezirksabfallver-

band Freistadt unter 07942/75432. 

SAUBER HEIZEN FÜR ALLE 

„Sauber heizen für alle“ ist ei-

ne einkommensabhängige För-

derung vom Bund für den Aus-

tausch alter Öl-, Gas- oder 

Kohleheizkessel gegen nicht-

fossile Alternativen.  

Die Förderung ist für alle, die ein 

Einfamilienhaus, Zweifamilien-

haus oder Reihenhaus mit einem 

fossilen Heizkessel besitzen und 

dort ihren Hauptwohnsitz gemel-

det haben.  

Für die 100 % Förderung dürfen 

folgende Jahreshaushaltsein-

kommensgrenzen (netto) nicht 

überschritten werden: 

 

   Anzahl Erwachsene im Haushalt 

   1 2 3 4 

Anzahl Kin-
der im 

Haushalt 

0 € 17.448 € 26.172 € 34.896 € 43.620 

1 € 22.682 € 31.406 € 40.130 € 48.854 

2 € 27.916 € 36.640 € 45.364 € 54.088 

3 € 33.151 € 41.875 € 50.599 € 59.323 

4 € 38.385 € 47.109 € 55.833 € 64.557 

Angaben ohne Gewähr - liegt man in der Nähe der Einkommens-

grenze, lohnt sich eine Registrierung und somit das Veranlassen der 

Prüfung durch die Landesförderstelle! Für größere Haushalte als 

hier angegeben, erhöhen sich die Werte. Für eine 75 % Förderung 

gibt es eigene Einkommensgrenzen. 

Registrierung unter:  
https://www.meinefoerderung.at/webforms/ 

Weitere Informationen sind unter  
www.energiebezirk.at oder  

www.energiesparverband.at zu finden. 



 

Die Topothek Unterweitersdorf geht online! 

Die Geschichte unserer Gemeinde in     

Erinnerung behalten 
 

Die Präsentation der Topothek Unterweitersdorf    

findet am  

Freitag, 20. Jänner 2023 

 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal  

statt, dazu ist die gesamte Gemeindebevölkerung  

herzlich eingeladen!  

 

Es wird über die Besichtigungen der Bilder, Dokumente 

usw. eingehend informiert. An diesem Tag erfolgt die 

Freischaltung der Topothek.  

 

Seit Mai 2022 wird daran gearbeitet, alte Bilder aus der 

Gemeinde zu sammeln, zu digitalisieren und zu be-

schlagworten. So entsteht ein  digitales Fotoarchiv, das 

jedem gratis zur Verfügung steht.  

 

Altbgm. Ludwig Kürnsteiner engagiert sich für unsere  

Topothek, sammelt Fotos zu allen Themen wie Gemein-

de, Sport, Feuerwehr usw. sowie Bilder aus dem tägli-

chen Leben unserer Gemeinde. 

 

Die Gemeinde lädt zu Getränken und Imbiss! 

 

    
 

 

     
 


